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Lüft Stone wall  Recycling  

Im Juli 1988 hat die Lüft GmbH die erste bepflanzbare Lärmschutzwand aus 

Recycling -Kunststoff ð Lüft Pflanzenwand - vorgestellt und mit ihr Maßstäbe für 

innovative und nachhaltige Schallschutzlösungen gesetzt.  

Die Lüft Stonewall Recycling - ebenfalls patentiertes Lärmschutzsystem - erg änzt die 

bewährte Lüft Pflanzenwand perfekt.   

Die Montage  erfolgt im einfachen Stecksystem,  bei dem senkrecht übereinander 

stehende Wandscheiben  mit eingesteckten Setzbrettern verbunden werden. V order - 

und rückseitig werden korrosionsgeschützte Stabgittermatten montiert, die durch 

Zughaken verbunden werde n. Im Inneren der Wand werden Schalldämmplatten 

und Stabilisatoren aus Kunststof f-Recycling Material eingebaut. In die  Kammern der 

Stonewall wird  Schotter  eingebracht.  

Die Begrünung wir d durch Rankpflanzen wie Efeu, Kletterrosen o.ä., die v or der Wand 

eingepflanzt werden, erreicht.  Optional kann auf dem Kopf eine Vegetationsmatte 

eingebracht werden.  
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1 Das System 

1.1 Akustische Eigenschaften  

Der Lüft Stonewall  ist ein mit Schotter gefülltes Raumgittersteilwallsystem, dessen 

Konstruktion aus einer  Verbindung von Materialien aus Kunststoff-Recycling und Stab -

gittermatten besteht und wie  Baukastenteile ineinander gesteckt werden. Er kann 

sowohl dämmend als auch absorbierend hergestellt werden und entspricht den 

Anforderugen der Euronorm EN 1793 mit folgenden Kennwerten:  
 

Absorption:  13 dB  

Schalldämmung:  33 dB 
 

Die Werte erfüllen die Klassifizierung der Gruppen A4 und B3 und sind auch auf 

Grundlage der ZTV -Lsw 06 als hochabsorbierend und schalldämmend einzustufen.  

 

1.2 Material  

Die Bauelemente (Wandscheiben, Setzbretter, Stabilisatoren und Dämmplatten) 

bestehen au s wiederverwertetem Kunststoff. Produktionsbedingte Schwankungen in 

Farbe  (hell - bis dunkelgrau) und Abmessung (bis zu +/ - 3%) sind recyclingtypische 

Eigenschaften  und haben keine Einschränkung auf die Funktionalität des Systems.  

 

Stabgittermatten bestehen  aus miteinander punktverschweißten Stahldrähten. Alle 

Stahlteile entsprechen der Güte S235JRG2C mit einer Zugfestigkeit von mindestens 

450 N/mm² und einer Mindeststreckgrenze von 355 N/mm². Wahlweise können die 

Stabgittermatten auch in feuerverzinkter Aus führung geliefert werden. Das Schüttgut  

ist unter 3.3 beschrieben .  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

  

Abbildung 1 Lüft Stonewall Recycling während des Aufbaus   
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1.3 Bauvarianten  

Entsprechend des vorhandenen Platzangebotes  und der erforderlichen Bauhöhe  

sind zwei Bauvarianten möglich.  

 

1.3.1 Basisbreite 0,80 m  

Basisbreite 0,80 m für Lärmschutzwände  Wandhöhe  Ò 3,00 m  
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1.3.2 Basisbreite 1,10 m  

Basisbreite 1,10 m für Lärmschutzwände  Wandhö he Ó 3,00 m und Ò 5,00 m 
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2 Die Technik  

Der Lüft Stonewall ist eine Raumgitterkonstruktion mit  Tragelementen aus Kunststoff -

Recycling und vorgehän gten miteinander verbundenen Stabgittermatten in 

Anlehnung an die Konstruktion einer Lärmschutzgabionenwand.  

Zwischen den Recycling -Bauelementen und den Stabgittermatten entstehen 

Kammern, die entsprechend den Anforderungen an den Schallschutz mit Basalt - 

oder Lavaschotter gefüllt werden. Die Standsicherheit wird über ein Verbundsystem 

aus Stabilisatoren, Ankern,  Zughaken u nd Distanzrohren erreicht.  

 

Abbildung 2 Raumgitterkonstruktion mit Bauelementen aus Kunststoff -Recycling  

 

2.1 Sonderkonstruktionen  

2.1.1 Höhenversprung  

In Wandlängsrichtung auftretendes Gefälle wird mit Höhenversprüngen im 

Rastermaß von 0,25 m oder 0,50 m ausgeglichen . Höhenversprünge sind im 

Gründungskörper aus zubilden.   

 

2.1.2 Winkel  

Winkel sind Sonderkonstruktionen und werden konstruktiv hergestellt. Sie können in 

den Größen 15°, 30° und 45° gebaut werden.  

http://www.lueft.de/Hoehenversprung.182.0.html



















